
Der Besuch des Adventsmarkts
Overberge lohnt sich immer
Wer auf der Suche ist nach hübschen, festlichen Dekorationen
oder nach kleinen Weihnachtsgeschenken, für den war und ist
der Adventsmarkt in Overberge eine gute Adresse. Das hat sich
längst  herumgesprochen.  Deshalb  wurde  er  in  und  an  der
Grundschule an der Kamer Heide am Samstag von vielen Hunderten
besucht.

Die Löschgruppe Overberge hatte Feuerzangenbowle im Angebot –
natürlich mit lodernden Flammen.

Großes Interesse fanden die semi-professionellen Anbieter wie
Klaus Kosanetzki von der Hammer Straße, der auf einem Tisch in
einem  Klassenraum  seine  Gartendekorationen  aus  Ton
ausgebreitet  hatte.  Besonders  augenfällig  war  der  große
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Leuchtturm  mit  Batteriebetrieb.  Solche  Figuren  kann  man
übrigens nach eigenen Designvorschlägen bei ihm bestellen.

Ute  Dettmar
und  Silvia
Tomaszewski
vom
Friedhofsförd
erverein.

Natürlich nutzten viele Overberger Vereine die Gelegenheit,
auf sich und ihre Arbeit aufmerksam zu machen. Ute Dettmar und
Silvia Tomaszewski vom Friedhof-Förderverein präsentierten den
neuen Flyer. Dazu verkauften sie zu Gunsten der Vereinskasse
selbstgemachte Kerzen, die sich auch bei einem Adventskranz
gut machen.

Basteln  von  Kekshäuschen
mit  dem  Förderverein  der
Overberger Grundschule.

Besonders  engagiert  zeigte  sich  die  „Hausherrin“,  die
Overberger  Grundschule.  Die  Klassen  hatten  vorher  kleine
Dekoartikel  gebastelt  wie  Tannenzapfen  oder  Nikoläuse  aus
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Stoff.  Als  unvermuteter  Verkaufsrenner  erwiesen  sich  die
„Kerzen“ aus Holz. 50 Stück waren bereits nach rund eineinhalb
Stunden weg.

Die Erzieherinnen der Kita
Sprösslinge  sorgten  mit
einem  Theaterstück  für
Unterhaltung.

Der Förderverein der Schule lud die Kleinen zum Basteln von
süßen Kekshäuschen ein. Gedacht sind die Einnahmen für den
Kauf eines neuen Spielgeräts im Außenbereich, wie Lehrerin
Anke Dörlemann erklärt. Wenn klar ist, wie groß die Geldsumme
ist für diesen Zweck, sollen die Kinder nach ihren Wünschen
befragt werden.

Auch  bei  diesem  Overberger  Adventsmarkt  war  eins  klar:
Verhungern oder verdursten musste niemand. An den Ständen gab
es  Süßes  für  den  kleinen  Appetit,  aber  auch  westfälische
Spezialitäten wie Kohlrouladen. Und die Feuerwehr machte ihrem
Namen alle Ehren: Sie hatte einen großen Topf Feuerzangenbowle
mitgebracht, aus dem zuweilen die Flammen loderten.
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